Metropol – Deutscher Rock aus Berlin & Florida
Mit ihrem in den 80er Jahren erschienenen Hit „Und ich sehn‘ mich nach dir“, auf zahlreichen Collection CDs und DVDs bis heute wieder und wieder aufgelegt, machen die Jungs nun mit neuem Material auf sich aufmerksam. Für Fans „endlich“ und für Liebhaber Deutscher Rockballaden mit einem „Wow“ vermerkt, haben sie aus ihrem entstehenden Album zwei Songs „Und ich sehn‘ mich nach mehr“ und „Kein Weg zurück“ ausgekoppelt. Frontmen 2015, wie bereits bei der Gründungsbesetzung im Jahre 1978 sind Axel Gröseling (voc, b) und Reinhard Tesch (voc, g). Im weiteren Line-up sind Manfred Kusno (keys) und Ralf Kricke (dr) wiederzuerkennen. Das Echo dieser Produktionen hallt bereits weltweit über den Atlantischen Ozean, da Reinhard Tesch in Orlando Florida lebt. Dort erschien sogar in der deutschsprachigen Zeitung SunState Post ein Artikel unter dem Titel „Deutscher Rock aus Florida“. 
Die Musik lehnt, unverkennbar schon am Titel der EP, an ihre alten Erfolge an. In Florida und Berliner Studios wurde kräftiger Sound unter ihre Songs gelegt, dessen Dimension durchaus in die heutige Welt passt und mit zeitgenössischem Rock mithalten kann. Für ein Rundfunkdebut gab das Hitradio Babelsberg einen Startschuss. Es wäre spannend Metropol in weiteren Radio Charts zu hören. Während man bei der Rockballade „Und ich sehn‘ mich nach mehr“ Axels gewohnte Stimme begleitet von klassischem Piano, Streicherarrangements und harten Gitarren hören kann, dominieren bei „Kein Weg zurück“ Reinhards Gesang mit upbeat Drums, coolen, modernen Keyboards und rhythmischer Crunch Gitarre. Die EP ist zur Zeit in allen einschlägigen online Shops, einschließlich iTunes und Amazon, erhältlich. 
Auf die Frage, wie es weiter gehen soll, antwortet Metropol: Wir sehnen uns nach mehr – Fertigstellung unseres Albums, alte Fans mobilisieren, 'ne Menge neue Fans dazu gewinnen, auf jeden Fall wollen wir ein breiteres Publikum ansprechen und natürlich wieder Live Gigs machen.
Wir wünschen den Jungs dabei viel Erfolg und hoffen, dass die Deutsche Musikszene wieder mit Metropol Songs bereichert wird.

